
Herzlich Willkommen

zum ersten Elternabend 

des 4. Jahrgangs

- TOP 1: Übergang in die weiterführende 

Schule-



Informationen

• Wichtige Informationen: 

 Krankmeldungen bitte bis spätestens 8.00 Uhr 
telefonisch im Sekretariat

 Schriftliche Entschuldigung mitgeben, wenn 
das Kind wieder in die Schule geht

 Frühaufsicht ist erst ab 7.30 Uhr auf dem 
Schulhof, daher bitte die Kinder entsprechend 
schicken, vorher sind die Tore verschlossen

 Bitte die Kinder am Schultor abholen und nicht 
am Klassenzimmer oder auf dem Schulhof



Bildungsgang

Zentrale Frage für die Empfehlung: 

• Welchen Bildungsgang wird das Kind 

voraussichtlich erfolgreich absolvieren können?

• Nur der eigene Lernerfolg ist Grundlage für 

künftige, erfolgreiche Lernmotivation

• Zur Beantwortung dieser Frage bedarf es eines 

umfassenden Bildes über die Stärken und 

Schwächen der Schülerin / bzw. des Schülers. 



Bildungsgang
Grundlagen der Empfehlung:

– Leistungsentwicklung seit Beginn des dritten 

Schuljahres (Hauptfächer mit 

Notentendenzen, Durchschnitt der 

Nebenfächer, Aufwand für Leistungen,...)

– Arbeitsverhalten

• Lernbereitschaft (Mitarbeit am und Konzentration 

im Unterricht, Interesse an weiterführenden 

Fragen / Aufgaben)

• Lernfähigkeit  (Ausführung von Arbeitsaufträgen, 

Erledigung von Hausaufgaben)



Bildungsgang

• Denkfähigkeit (Aufnahmefähigkeit, 

Abstraktionsfähigkeit, Einfallsreichtum, 

Merkfähigkeit, Fähigkeit Gelerntes auf neue 

Aufgaben zu übertragen)

• Sprachliche Fähigkeiten (Lesefähigkeit, 

Rechtschreibsicherheit, Grammatikkenntnisse, 

Mündliche Ausdrucksfähigkeit, Schriftliche 

Ausdrucksfähigkeit)

• Sozialverhalten (Einhalten von Regeln und 

Absprachen, Verhalten Mitschülern gegenüber, 

Verhalten Erwachsenen gegenüber, Motivation 

zum Schulbesuch)



Empfehlung

• Lehrkräfte geben Empfehlung als Prognose über 

einen erfolgreichen Bildungsgang

• Prognose basiert auf den Erfahrungen aus gut drei 

Schuljahren

• Aber: Ungewissheit über Auswirkungen von:

– bis zu zehn verschiedenen Fachlehrkräften

– Klassengrößen bis zu 30 Kindern

– mehr Wochenstunden (H/R 31, Gym 37)

– Einsetzen der Pubertät

• Eltern entscheiden auf der Basis des 

Beratungsgespräches und ihrer eigenen 

Beobachtungen und Einschätzungen



Empfehlung
Bedenkenswert:

• Knapp 5 % eines Jahrgangs besuchen nach 
Klasse 4 die Hauptschule.

• Annähernd 50 % eines Jahrgangs besuchen 
nach Klasse 4 das Gymnasium.

• Letztlich jedoch erhalten ca. jeweils ein Drittel 
eines Jahrgangs den Hauptschulabschluss, den 
Realschulabschluss bzw. das Abitur.

• Die größte Demotivation erleben diejenigen, die 
„durchrutschen“ vom Gymnasium bis zur 
Hauptschule.



Wahl der Schule

„Wohnortnahe“ Schulen:

• Haupt- und Realschule: 

– Kreuzburgschule, Klein-Krotzenburg

– Merianschule, Seligenstadt (mit Förderstufe!)

• Gymnasium: Einhardschule
• Die weiterführenden Schulen aus dem Bereich Seligenstadt 

stellen Ihre Bildungsgänge/ Schulen auf einem gemeinsamen 
Infoabend in der KPS persönlich vor!

• Die Einladung dazu erhalten Sie rechtzeitig über Ihr Kind.

Andere Schulsysteme:
• Integrierte Gesamtschulen (HBS, Rodgau / Joachim-

Schumann-Schule, Babenhausen)

• Privatschulen



Wahl der Schule
Anmeldung:

• Aushändigung des Anmeldeformulars beim 
Beratungsgespräch (im Januar, Februar 2020)

• Wichtig bei getrennt lebenden Erziehungs-
berechtigten: Unterschrift von beiden!

• Abgabe der Formulare bis Anfang März 2020

• Angabe eines Zweitwunsches 

• Klassenkonferenzen Mitte März

Bei Zustimmung: direkte Weiterleitung an 
gewünschte Schule

Bei Widerspruch: Angebot einer weiteren Beratung

• Aufnahmebestätigung der weiterführenden Schule 
etwa im Mai über die Grundschule



Alles in Allem:

Nutzen Sie die Beratungs-

kompetenz der Lehrkräfte, 

beobachten Sie Ihr Kind 

aufmerksam 

und entscheiden Sie sorgfältig!


